
Objekttyp: TableOfContent

Zeitschrift: DrogenMagazin : Zeitschrift für Suchtfragen

Band (Jahr): 21 (1995)

Heft 1

PDF erstellt am: 04.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



EDITORIAL
Liebe Und sie bewegt sich doch...

Leserin
'n ^ern am ^ Februar 95 die vom Eidgenössischen Departe-

' ment des Inneren organisierte zweite «nationale Drogenkonferenz»
HGDer statt. Politische und wissenschaftliche Prominenz gibt sich ein Stell-

Leser dichein. «Wie führen Worte zu Taten und einer gemeinsamen
Politik?» - so lautet ein Programmpunkt der Tagung: auf die Antwort
dürfen wir gespannt sein.

Unterdem Eindruckderbevorstehenden Räumung des Lettenareals in

Zürich geraten zunehmend nun auch die Landgemeinden und

Agglomerationen unter Zugzwang. Städte wie z.B. Winterthur, Uster, Hor-

gen diskutieren ernsthaft darüber, ob sie sich an Drogenabgabeprojekten

beteiligen und / oder Konsumlokale einrichten sollen

Die politischen Parteien positionieren sich drogenpolitisch -natürlich
auch im Hinblick auf die bevorstehenden Wahlen und die hängigen

Volksinitativen.
Unsere oft so schwerfällig erscheinende Drogenarbeit und Drogenpolitik

ist also im Moment mächtig und in schnellem Tempo in

Bewegung. Einige der erwähnten Ereignisse sind beim Erscheinen

dieser Nummer bereits Geschichte (vielleicht sogar schon wieder

vergessen?).
Das DrogenMagazin macht es sich auch in diesem Jahr zur Aufgabe,
Trends und Strömungen zu reflektieren, zu vertiefen, zu kommentieren

und wo immer möglich Impulse für eigenes Handeln zu vermitteln.

Wenn wir Sie, unsere Leserinnen und Leser, damit bewegen können,

dann wäre dies unser durchaus beabsichtigter Beitrag zur Bewegung
in der Suchtlandschaft.

fil

Claus Herger
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